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Betreff 
Aktuelles zum Stadtwald 
- Busexkursion in den Stadtwald (Tischvorlage) 
- Rücklick Forstwirtschaftsjahre2005 + 2006 
- Zwischenrevision des Forstwirtschaftsplanes mit Hiebsatzanpassung 
- 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
Zwischenrevision des Forstwirtschaftplanes Stadtwald Fürth 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Umweltausschuss stimmt der Zwischenrevision des Amts für Landwirtschaft und Forsten 
zu. Der Hiebsatz im Stadtwald wird auf 2.700 fm pro Jahr erhöht. 
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1. Rückblick Forstwirtschaftsjahre 2005 und 2006 
 
Die beiden Jahre waren geprägt von z. T. starken Schäden durch Borkenkäfer (v.a. 
Buchdrucker) in den Fichtenbeständen, vor allem im Zennwald und in der Abt. Felsenkeller. 
Die Nachfrage nach Holz aller Stärkeklassen und Verwendungszwecke steigt seit 2005 
stetig an, weiterhin ist trotz der hohen z. T. borkenkäferbedingten Einschlagsmengen ein 
stetiger Preisanstieg bei allen Sortimenten (teilweise bis zu 25,- € / fm) zu verzeichnen. 
Dies bewirkt eine günstige Einnahmesituation. 
 
 
Einschlagsmengen und Holzeinnahmen der letzten Jahre 
 
    2003  2004  2005      2006   
 
Gesamteinschlag/fm 3.091  2.294  3.008      3.838 (+566 infra) 
 
davon durch Unter- 
nehmer/fm    962    -      339        586 (+566 infra)  
 
Holzeinnahmen/€        76.800         71.500         88.300          108.500 
 
 
 
Pflanzmaßnahmen 2005 und 2006 
 
Im Jahr 2005 wurden rund 3.700 Laubbäume, 600 Weißtannen sowie 1.500 Nordmann- 
tannen (Christbaumkultur) auf einer Gesamtfläche von ca. 1,0 ha gepflanzt. 
Es waren überwiegend Maßnahmen zur Wiederbestockung von Borkenkäferschadens- 
flächen sowie Nachbesserungen von Kulturen, die im Jahr 2004 vertrocknet waren. 
 
Im Frühjahr 2006 wurden rund 5.700 Laubbäume, 1.000 Weißtannen sowie 400 Nordmann- 
tannen (Christbaumkultur) gepflanzt. Für den Herbst 2006 sind Pflanzungen von 2.300 
Rotbuchen sowei 700 Weißtannen geplant. 
Die Gesamtfläche der Pflanzungen beträgt rund 2,2 ha, davon Rekultivierungsmaßnah- 
men an der Erddeponie 0,75 ha. 
 
 
Wegebau 2005 
 
Unter der Regie der Stadtförsterei wurden im Jahr 2005 der Radweg entlang des Streng- 
parks (400 lfm) sowie ein Weg im Stadtwald (Wildschweingehege in Richtung Zirndorf bis  
zur Stadtgrenze) ausgebaut. 
Der Weg im Stadtwald wurde durch den NEVL bzw. den Freizeit Bayern zu 100 % bezu- 
schußt. 
 
 
Jagdbetrieb 
 
In den Jagdjahren 2004/2005 und 2005/2006 wurden insgesamt 78 Rehe erlegt  
Für 2006/2007 wird ein Abschuß von 30 Rehen angestrebt. Somit würde der Gesamtab- 
schuß 20% über dem 3-jährigen Abschußplan liegen. Dies ist nach der AV Bay JG 
zulässig (max. 20 % erlaubt). 
Die Verbißsituation hat sich im gesamten Stadtwald weiter positiv entwickelt. 
Teure Zäunungsmaßnahmen sind im Stadtwald kaum mehr erforderlich. 
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In den Jahren 2005 und 2006 wurden rund 3,85 km (9,3 ha) Zäune abgebaut. 
Neugebaut wurden 650 lfm mit 1,03 ha (Zennwald). 
 
     Einnahmen    Ausgaben 
     aus Jagdbetrieb   für Jagdbetrieb 
 
2004    3.789 €    3.347 € 
 
2005    3.823 €    1.809 € 
 
2006 bis jetzt   3.068 €    1.079 €   
 
Summe           10.680 €    6.235 € 
 
 
Die Einsparungen an Zäunungs- und Pflanzarbeiten infolge wesentlich verbesserter 
Verbißsituation sind (leider) nicht bezifferbar. Es wird auf die Busexkursion verwiesen, 
insbesondere Bestand 1 uns 2. 
 
 
2. Zwischenrevision des Forstwirtschaftsplanes 
 
siehe Anlage 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, 13.09.2006 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Straußberger Stadtförsterei 

Tel.:  
0911/721467 

 
 


